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Onkel Wiggily und die Piraten 
Es waren einmal Locke und Schnautze Mopschwanz, die 
beiden kleinen Schweinchenjungen, die beschlossen, das 
Piratenspiel zu spielen. Sie 
schnitzten sich hölzerne 
Schwerter und bauten ein 
hölzernes Floß. Auf dem 
Floß stachen sie in See über 
den Ententeich-Ozean. "Wir 
segeln rüber zu Onkel 
Wiggilys Bungalow und 
nehmen ihn gefangen", 
grunzte Locke. "Was 
machen wir, nachdem wir ihn gefangen haben?", fragte 
Schnautze. "Wir halten ihn für ein Lösegeld", sagte 

Locke.


Onkel Wiggily, der am Ufer 
stand, war überrascht, als 
die beiden 
Schweinchenjungen von 
ihrem Floß sprangen und ihn 
gefangen nahmen. "Was soll 
das denn, Jungs?", fragte er 
und kniff seine rosafarbene 

Nase. "Wir sind Piraten und wir haben dich gefangen 
genommen", grunzte Schnautze. "Und du kannst nicht 



entkommen, bis du uns ein Lösegeld von zehn Lutscher 
bezahlst!", quietschte Locke. Also banden sie Onkel 
Wiggily an den Mast. Der 
Hasen-Gentleman lachte 
über den Spaß.


Der Fuchs und der Wolf, 
die sich am Ufer 
versteckt hatten, sahen 
zu, wie Locke und 
Schnautze Piraten 
spielten und Onkel 
Wiggily gefangen 
nahmen. "Das könnten wir auch machen", knurrte der 
Wolf. "Was?", fragte der Fuchs. "Uns verkleiden und so 
tun, als wären wir Piraten", antwortete der Wolf. "Diese 
Schweine werden das Spiel bald leid sein. Wir können 

ihr Floß nehmen, uns 
anschleichen und Onkel 
Wiggily holen. Er wird 
denken, es ist alles nur 
Spaß, und bevor er es 
merkt, haben wir ihn!"


Der Wolf hatte Recht. 
Nach einer Weile ließen 
Locke und Schnautze Onkel 

Wiggily gehen, denn die Schweinchenjungen hatten 
keine Lust mehr, das Piratenspiel zu spielen. Onkel 
Wiggily gab ihnen Lutscher als Lösegeld. Dann, während 
die Schweinchenjungen Ball spielten und Onkel Wiggily 



am Ufer schlief, schlichen sich der Fuchs und der Wolf, 
als Piraten verkleidet und so tuend, als wären sie 
freundliche Tierjungen, 
heran, um den Hasen zu 
fangen.


Bevor Onkel Wiggily richtig 
wach war, hatten der Fuchs 
und der Wolf ihn gefangen 
und auf das Floß der 
Schweinchenjungen gezerrt, 
das die bösen Tiere 
genommen hatten. "Ha! Ha!", lachte Onkel Wiggily, als 
er sah, was passiert war. "Das ist ein guter Witz! Ihr 
seht aus wie echte Piraten, Locke und Schnautze. Aber 
warum habt ihr falsche Gesichter aufgesetzt? Das habt 

ihr am Anfang nicht getan. 
"Kommt, wir hatten genug 
Spaß! Lasst uns an Land 
gehen!"


Nach einer Weile hatten 
Locke und Schnautze keine 
Lust mehr, Ball zu spielen. Sie 
gingen zum Ufer des 

Ententeich-Ozeans, um ihr Floß zurückzuholen, aber es 
war weg. "Oh, schau mal!", quietschte Schnautze. "Der 
Fuchs und der Wolf haben unser Floß genommen. Sie 
haben sich als Piraten verkleidet, wie wir, und haben 
Onkel Wiggily gefangen genommen! Was sollen wir 



tun?" Locke sah sich das Boot am Ufer an. "Zur 
Rettung! Wir müssen das feindliche Schiff versenken!"


Kaum gesagt, getan! In das 
Boot sprangen Locke und 
Schnautze. "Wir tun so, als 
wäre dieses Ofenrohr eine 
Kanone", sagte Schnautze. 
"Und wir verwenden Kohl, 
Rüben und Karotten als 
Kanonenkugeln!" Sein 
Bruder sagte, das sei eine 
gute Idee, und sie machten sich auf den Weg, um das 
Floß zu verfolgen, auf dem der Fuchs und der Wolf 
davonsegelten und Onkel Wiggily mitnahmen. Inzwischen 

wusste der Hase, dass er 
in Gefahr war.


Geradewegs auf das 
Piratenfloß fuhr das Boot 
zu. "Ergebt euch!", rief 
Schnautze. "Gebt uns 
Onkel Wiggily zurück, 
oder wir versenken 
euch!" Der Fuchs und der 

Wolf rannten wild umher. "Wir bräuchten Waffen!", 
heulte der Fuchs. "Nun, wir haben keine!", knurrte der 
Wolf. Schnautze blies Talkumpuder durch das Ofenrohr 
und warf Kohl, Rüben und Karotten, bis der Fuchs und 
der Wolf bereit waren, über Bord zu springen.




Ein großer Kohlkopf traf 
den Mast des Floßes und 
zerbrach ihn. Viele Rüben 
schlugen das Schiff des 
Piraten-Fuchses und 
-Wolfes auseinander. Ins 
Wasser sprangen die 
bösen Kerle, überall von 
scharfen Karotten 
getroffen. "Wir werden 
dich retten, Onkel Wiggily! Wir werden dich retten!", 
riefen Schnautze und Locke. Sie nahmen den Hasen-
Gentleman in das Boot zu sich und ruderten ihn sicher 
an Land, während sich der Fuchs und der Wolf an das 
zerbrochene Floß klammerten.



